
Gebet

Lieber Gott
es ist mir schon recht, wenn’s dich gibt im
Himmel
aber ich bin froh
wenn man nicht soviel merkt von dir
hier unten
ich habe dich gern am Sonntag
an Ostern auch
und an Weihnachten

wegen des Drum und Drans
es ist halt ein Ritual
die Kinder würden’s vermissen
wir haben auch eine holzgeschnitzte Krippe
von meinen Grosseltern her
die stellen wir immer auf
im Advent
und zur Konfirmation
da gibt’s eine Uhr
und zur Hochzeit
gehört nun einmal der Traualtar
und der Gang aus dem Kirchenportal

wo stünden die Freunde vom Fechtklub sonst
Spalier
und eine Beerdigung ohne Pfarrer
und ohne ein Bibelwort
das wäre doch trostlos
nicht, dass ich beten würde
selbst
doch ich bin in der Kirchenpflege
und meine Frau ist immer dabei beim Socken-
stricken
für unsere Schwesterkirche in Moçambique
da wird viel Gutes getan
schon lange vor „Brot für Brüder“
die meinen ja auch mit ihrem Fastenkalender
sie hätten die Wahrheit erfunden
und was man nicht alles tun müsse
wenn man ein wirklicher Christ sei
das geht auf die Dauer nicht so weiter
wir lassen uns doch das Geschäft nicht ver-
miesen

lieber Gott
wie gesagt
es ist mir schon recht, wenn’s dich gibt
und vor allem
wenn du dort bleibst
wo du bist
im Himmel.

Franz Hohler
(aus: Franz Hohler, Der Mann auf der Insel,
Luchterhand-Verlag 1991)

Liebe Gemeinde

Der liebe Gott bleibt nicht, wo er ist! Er wird
Mensch wie Sie und ich.

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete, frohe
Weihnachtszeit mit vielen, guten Begegnungen
und mit Freude und Frieden in Ihrem Herzen!

Ihr Pfarrer Christian Bieri

Weihnachten

Dezember
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Aus dem Gemeindeleben

Für Senioren
60+ Adventsfeier
(mit Zertifikat)

Dienstag, 7. Dezember, 14.30
Uhr im Kirchgemeindehaus

Morgenbesinnung
Jeden Mittwoch, 9.30 Uhr fin-
det in der Alterssiedlung
„Chreesegge“ eine Morgen-
besinnung statt. Gäste von
„auswärts“ sind herzlich will-
kommen.

01.12. Seelsorger F. Krause
08.12. Pfarrer A. Wahlen
15.12. Pfarrer P. Hediger
22.12. Pfarrer Ch. Bieri (mit

Abendmahl)
29.12. Seelsorger F. Krause

Jubilare
92. Geburtstag
16.12. Erika Bolliger-Styner

Suhrenmattstr. 35

85. Geburtstag
16.12. Heinz Bolzhauser

Hauptstr. 22

80. Geburtstag
06.12. Hanspeter Hirschel

Neufeldstr. 12

Herzliche Glückwünsche
zum Geburtstag!

„Möge Gott auf dem Weg, der
vor dir liegt, dir vorangehen.
Mögest du die hellen Fuss-
stapfen des Glücks finden
und Ihnen auf dem langen
Weg folgen.“

Irischer Segenswunsch

Bitte melden Sie sich im Sek-
retariat, wenn Ihr Geburtstag
nicht veröffentlicht werden
soll.

Kaffeestube
Liebe Kaffeestubengäste

Dank Ihrer Treue und der
Spenden in unsere Kaffeekas-
se dürfen wir den stolzen Be-
trag von CHF 1’000.- dieses
Jahr noch einmal für die Ju-
gendarbeit in unserer Kirch-
gemeinde weitergeben. Viele
Kinder und Jugendliche nut-
zen das vielfältige Angebot in
unserer Kirche. Deshalb sind
wir überzeugt, dass dies in
Ihrem Sinne ist.
Herzlichen Dank Ihnen al-

len. Wir freuen uns auf Ihre
Besuche auch im neuen Jahr.

Für das Kaffeestuben-Team
Susi Dätwyler

Freue dich und sei fröhlich, du
Tochter Zion! Denn siehe, ich komme
und will bei dir wohnen, spricht der

Herr.
Sacharja 2,14

Monatsspruch

Advents- und Weihnachtsanlässe
Bei Redaktionsschluss gilt

weiterhin die Obergrenze von
50 Personen für einen Gottes-
dienst ohne Zertifikatspflicht.
Sollte sich daran bis im De-
zember nichts ändern, würde
uns dies für die Festtage wie-
derum stark herausfordern.
Unser Anliegen ist, dass mög-
lichst alle Gottesdienste ohne
Zertifikat stattfinden können.

Ausnahmen gelten an fol-
genden zwei Terminen:

Sonntag, 19. Dezember
19.00 Uhr, Friedhof-Weih-
nachten mit Kinderchor: Da
diese Feier im Freien stattfin-
det, ist die Besucherzahl
nicht begrenzt und es müssen
auch keine Masken getragen
werden.
Heiligabend, 24. Dezember
16.00 Uhr: Wenn das Krip-
penspiel stattfinden kann,
werden wir in diesem Famili-

engottesdienst alleine durch
die Mitwirkenden schon fast
50 Personen haben. Aus die-
sem Grund muss dieser Got-
tesdienst mit Zertifikats-
pflicht durchgeführt werden.
Im Gegenzug ist die Besucher-
zahl nicht begrenzt und es
müssen keine Masken getra-
gen werden. Für Gemeinde-
glieder, welche kein Zertifikat
haben, verweisen wir auf die
Christnachtfeier um 22 Uhr.
Zu diesem Gottesdienst ist
eine Anmeldung im Sekretari-
at erforderlich.

Wir freuen uns, Sie am ei-
nen oder anderen Anlass be-
grüssen zu dürfen, und wün-
schen Ihnen eine friedliche,
besinnliche Weihnachtszeit
und einen guten Start ins
neue Jahr!

Die Kirchenpflege
und Angestellten

Samichlaus
Am Montag, 6. Dezember

kann der Samichlaus im Wald
besucht werden.
Weitere Informationen un-

ter: www.jsent.ch/samichlaus
CEVI Jungschar Entfelden



Aus dem Gemeindeleben

ganz speziell eritreisches Fla-
denbrot und Tee.
Nach einer Mittagspause

ging es am Nachmittag bis
17 Uhr im kleineren Kreis
weiter. Zu sechst wurden
Fenster, Fensterrahmen und
Böden geputzt, Tische und
Stühle wieder platziert oder
versorgt. Auch am Nachmit-
tag konnten wir ein gemeinsa-
mes Zvieri draussen genies-
sen.
Es wurden viele Arbeits-

stunden geleistet und es gab
ebenso viel Freude am Mit-
einander und am ungezwun-
genen Austausch. Das Resul-
tat der Premiere lässt sich se-
hen.
Ich danke im Namen der

Kirchgemeinde allen, die da-
zubeigetragen haben, dass un-
ser Kirchgemeindehaus wie-
der so sauber ist. Ohne die
tatkräftige Beteiligung unse-
rer eritreischen Freunde wä-
ren wir nicht so weit gekom-
men. Herzlichen Dank.

Barbara Karli
Präsidentin der Kirchenpflege

Am 16. Oktober haben wir
unser Kirchgemeindehaus auf
Vordermann gebracht. Das
war eine gesellige, lustige
und sehr ergiebige Angele-
genheit.
Am Samstagmorgen um

8 Uhr trafen sich rund 20 Hel-
ferinnen und Helfer für die
Putzaktion, darunter eine gros-
se Anzahl eritreischer Glau-
bensgeschwister. Die eritre-
isch-orthodoxe Gemeinde be-
nutzt regelmässig den Kir-
chensaal für ihre Gottes-
dienste.
Dank der perfekten Vorberei-
tung und Organisation durch
Irma Weibel und Marianna
Suter konnten wir direkt los-
legen und die verschiedenen
Arbeiten in Gruppen ausge-
sprochen effizient angehen.
Bei der Arbeit ergab sich die
Gelegenheit, locker miteinan-
der in Kontakt und ins Ge-
spräch zu kommen.
Das Wetter war perfekt, das

Znüni wurde draussen bereit-
gestellt. Es gab Brot, Schoggi
und Früchte, Kaffee, Tee und

Die Putzparty-Premiere



Chrüz & Quer

Ak�on Weihnachtspäckli
Als Titel könnte auch „Alle

Jahre wieder“ stehen. Wie in
den vergangenen Jahren gab
es in diesem Herbst wieder
viele Jugendliche aus Ober-
und Unterentfelden, die sich
an der Aktion Weihnachts-
päckli beteiligten. Der Start-
schuss fiel um 9.00 Uhr. In der
Küche des Kirchgemeinde-
hauses waren alle Ablagen ge-
füllt mit Kuchen, Muffins und
Magenbrot. Das blieb aller-
dings nicht lange so. Bis am
Mittag war auch das letzte
Stück Kuchen an den drei
Ständen im Dorf verkauft und
die Kässeli gefüllt.
Nach einem stärkenden

Mittagessen setzten wir uns
mit dem Thema Grosszügig-
keit auseinander. Kennen Sie
die Geschichte der Witwe in
der Synagoge? Es kommen
viele Reiche vorbei und spen-
den grosse Beträge für die Ar-
men. Als dann eine Witwe
kommt, legt sie ihre letzten
beiden Kupfermünzen in den
Spendenbehälter. Der Wert
dieser beiden Münzen ist so
gering, dass die Witwe dafür
keine Aufmerksamkeit erhält,
ganz im Gegensatz zu den rei-
chen Spenderinnen und
Spendern. Jesus sieht diese
Frau allerdings und sagt zu
seinen Jüngern: „Ich versiche-
re euch: Diese armeWitwe hat
mehr gegeben als alle ande-

ren. Die haben alle nur etwas
von ihrem Überfluss abgege-
ben. Sie aber hat alles herge-
geben, was sie selbst dringend
zum Leben gebraucht hätte.“
Die Witwe kann uns auch
heute noch als Vorbild die-
nen. Ihre Grosszügigkeit zeigt
sich darin, dass sie gibt, ohne
dafür beachtet zu werden und
dass sie darauf vertraut, dass
sie trotzdem noch genügend
zum Leben haben wird.
Gestärkt durch diese Ge-

schichte schwärmten die
Teenager nun aus. In den Ta-
schen das eingenommene
Geld und eine Einkaufsliste,
im Herzen denWunsch, ande-
ren eine Freude zu machen. In
den Läden kauften sie nun die
Artikel für die Weihnachtsge-
schenke ein: Seife, Shampoo
und Zahnbürsteli aber auch
Schokolade und ein Spiel-
zeug. Anschliessend wurden
diese und weitere Gegenstän-
de mit viel Liebe verpackt.
Die Weihnachtspäckli wur-
den im Kirchgemeindehaus
bereitgestellt und warteten
auf ihren Transport nach Ost-
europa. Nachdem die Aktion
schon hier vielen ein Lächeln
aufs Gesicht zauberte, werden
an Weihnachten nochmals
viele glückliche Gesichter da-
zukommen.

Raphael Moser
Sozialdiakon

Adventsfenster
Die Adventsfenster sind vom Eröffnungstag an bis mindes-

tens am 1. Januar 2022 jeden Abend von 17 bis 22 Uhr beleuch-
tet. Dorfpläne liegen im Kirchgemeindehaus auf und können
ausgedruckt werden unter:
www.unterentfelden.ch/aktuelles

1. Schule Entfelden, Schulhaus Roggehuse
2. Schule Landenhof, Landenhofweg 25, unterer Pausen-

platz beim Spielplatz
3. Familie Sauerländer, Erlifeldstrasse 2
4. Familie Scheiber, Moosackerweg 10
5. Familie Schibli, Bollweg 16
6. Familie Hofmann, Bäumlihofweg 12
7. Coiffeur Trend Line, Hauptstrasse 3
8. Familie Fehlmann, Postweg 10
9. Änteposcht, Kita Äntenäscht, Jurastrasse 9
10. Familie Näf, Wiesenrain 4
11. Familie Richner, Weidweg 10
12. Familie Kemmler, Mattenweg 2
13. Reformierte Kirchgemeinde Unterentfelden, Hauptstr. 19
14. Familie Nietlisbach Härdi, Feldstrasse 4, Zugang Hübeliweg
15. Familie Härtli, Titlisstrasse 1
16. Familie Hauser, Eppenbergstrasse 28
17. Familie Lüdin, Bäumlihofweg 29
18. Familie Gasser, Fliederweg 16
19. Familie Meier, Neufeldstrasse 10
20. Familie Weibel, Eggacherweg 3
21. Familie Gebhard, Grenzweg 17
22. Familie Pöder-Kneubühler, Postweg 4
23. Familie Krummenacher, Fliederweg 4
24. Familie Berner, Erlimattstrasse 1

Interessiert an einem Adventsfenster für 2022? Auskunft er-
teilt Ihnen gerne Moni Zobrist, 062 897 03 59.



Dezember 2021
Go�esdienste Kirche amWerktag

Kontakt
Sekretariat
Susanne Bolliger
062 723 76 84
susanne.bolliger@ref-ue.ch
Mo, Di und Do. 09.00 - 11.00 Uhr

Pfarramt
Pfarrer Chris�an Bieri
062 724 80 37
chris�an.bieri@ref-ue.ch

Weitere Kontakte entnehmen Sie
bi�e unserer Homepage
h�ps://www.ref-ue.ch

Sonntag, 05.12.
Ohne Zer�fikat

Ohne Zer�fikat

Ohne Zer�fikat

Ohne Zer�fikat

Mit Zer�fikat

Ohne Zer�fikat

Ohne Zer�fikat

Ohne Zer�fikat

10.00 Uhr Crossroads-Go�esdienst mit
Segnung
Mit Pfarrer Chris�an Bieri
Predig�ext: Jesaja 63,15-64,3
Kollekte: Spendenkonto in der
Kirchgemeinde

Sonntag, 19.12. 9.30 Uhr Go�esdienst
Mit Pfarrerin Andrea Allemann
Kollekte: S��ung Heli-Mission,
Trogen

Sonntag, 12.12. 9.30 Uhr Go�esdienst
Mit Gabi Weber, Laienpredigerin
Kollekte: Open Doors

Sonntag, 19.12. 19.00 Uhr Friedhofweihnacht
Mit Pfarrer Chris�an Bieri, unter
Mitwirkung des Kinderchors Sinai
Auf dem Friedhof Unteren�elden

Freitag, 24.12. 16.00 Uhr Familien-Go�esdienst mit
Krippenspiel
Mit Pfarrer Chris�an Bieri
Kollekte: Fonds Kinderarbeit in der
Kirchgemeinde

Kinderchor „Sinai“, Proben für das
Weihnachtssingen an der Friedhof-
weihnacht
Montag, 6. und 13. Dezember,
16.30 bis 17.15 Uhr im Kirchge-
meindehaus

Gebät für d´Chile
Dienstag, 14. Dezember, 9.00 bis
9.30 Uhr im Kirchgemeindehaus

Bibellesegruppe
Dienstag, 7., 14. und 21. Dezember,
10.00 bis 11.00 Uhr im Kirchge-
meindehaus

Handarbeitsclub
Mi�woch, 1., 8., 15. und 22. De-
zember, 18.30 bis 20.30 Uhr im
Kirchgemeindehaus

Kreis der S�lle
Mi�woch, 22. Dezember, 19.30 bis
ca. 21.15 Uhr im Kirchgemeinde-
haus, Leitung Ann Krauss, Anmel-
dung erforderlich

Bibel- und Gesprächsabend
Mi�woch, 1. Dezember, 19.30 bis
21.00 Uhr im Kirchgemeindehaus
Thema: Offenbarung 12-13: „Die
Horrorshow“

Kaffeestube (mit Zer�fikat)
Donnerstag, 2., 9., 16. und 23. De-
zember, 9.00 bis 10.30 Uhr im
Kirchgemeindehaus

Gebet für unser Dorf
Donnerstag, 16. Dezember, 18.15
bis 19.00 Uhr im Kirchensaal

Filmabend für Frauen
Donnerstag, 9. Dezember, 19.30
Uhr, für Frauen jeden Alters, im
Kirchgemeindehaus

Fiire mit de Chliine
Freitag, 10. Dezember, 15.30 Uhr
im Kirchensaal: Kindergo�esdienst
für Kinder bis Ende der zweiten
Klasse in Begleitung von Erwachse-
nen; anschliessend Basteln, Spielen

Fiire mit de Grosse
Freitag, 10. Dezember, 15.30 Uhr
im Untergeschoss des Kirchgemein-
dehauses, für Kinder ab Ende der
zweiten Klasse

„zäme neuland entdecke“
Samstag, 18. Dezember, 14.00 bis
22.00 Uhr in der Reformierten Kir-
che Oberen�elden, für alle ab der
fün�en Klasse

„Jugendarbeit“
Let’s go, Let’s go young, Let’s go
next, We are Church
Angebote und Daten stehen auf
unserer Homepage.

Moms in Prayer (MiP)
Susanne Kemmler
062 558 60 56

Hauskreise
Sabrina und Daniel Solenthaler
079 818 82 76

Corona-Pandemie
Bi�e beachten Sie unsere Home-
page www.ref-ue.ch oder rufen Sie
im Sekretariat an.
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Spendenkonto
Kirchgemeinde Unteren�elden
AKB Aarau, 50-6-9
IBAN
CH64 0076 1020 1126 0318 0

Kindergo�esdienst oder Betreuungsangebot (4 bis 9 Jahre):
5., 12. und 19. Dezember

Kirchenkaffee bzw. Glühwein/Glühmost (ohne Zer�fikat):
Am 19. Dezember sind alle nach dem Go�esdienst zu einer Tasse Glüh-
wein oder Glühmost draussen vor dem Kirchgemeindehaus eingeladen,
nur bei trockenemWe�er

Freitag, 24.12. 22.00 Uhr Christnach�eier
Mit Pfarrer Chris�an Bieri
Predig�ext: Titus 2,11-14
Kollekte: S��ung Hilfe für Mu�er
und Kind

Samstag, 25.12. 10.00 Uhr Weihnachts-Go�esdienst mit
Abendmahl
Mit Pfarrer Chris�an Bieri
Predig�ext: Psalm 2
Kollekte: Reformiertes Kinderheim
Brugg

Sonntag, 26.12. 10.00 Uhr Go�esdienst
Mit Pfarrer Chris�an Bieri
Predig�ext: Jesaja 7,10-14
Kollekte: Ländli Herrliberg,
Chinderhuus „Sunneschii“


